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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 deßaiger Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellun
bühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen en getan
unter Saale Zeitung eingetragen

gäür die Redaktion verantwortklich
Chefredakteur

Dr Wilhelm Wintz er in Halle
Sprechſuuden von 10 bis 12 Uhr

Feruſprecher Schriftleltung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 170

Morgen Ausgabe

Saale Zeikun
RAchtunddreiſzigſter Jahrgang
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Raum mit 30 Pfg ſolche aus mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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keit Tibets unter ruſſiſchem Schutze zu wahren Allerdings luſtigen Volksfeſt geſtaltet Auf dieſe Weiſe hat die

Die Engländer in Lhaſſa wird von anderer Seite gemeldet daß Rußland ſich bereits Tibetmiſſion einen re Eindruck auf die
mit England verſtändigt habe nachdem die Engländer ver Bevölkerung hervorgebracht und das Anſehen Englands

Unſer Londoner Korreſpondent ſchreibt uns Oberſt ſichert haben es lediglich auf Handels vorteile in Tibet gehoben während die Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze
Pounghusband wird binnen vier Wochen mit einem Ver
tkrage in der Taſche an der Spitze der von ihm ſo erfolg
reich geführten Tibet Expedition den Rückmarſch nach
Indien antreten Damit iſt der Zweck des kühnen Unter
Rehmens erreicht gyſcheinend wenigſtens auf dem Papier
denn der Wert des Vertrages bleibt bei den Umſtänden
unter denen er geſchloſſen wird höchſt fraglicher Natur
Bei dex Stellung die der Dalai Lama in Tibet ein
nimmt erſcheint es nämlich ſehr zweifelhaft ob ſich die
Tidetaner an einen Vertrag gebunden halten werden der
iſcht die Unterſchrift ihres geiſtlichen und welt
lichen Oberhauptes trägt ja der ohne ſeine Zuſtim
mung und wie man anzunehmen berechtigt iſt gegen ſeinen
Willen abgeſchloſſen wird Der Umſtand daß der Dalai
Lama beim Heranrücken der britiſchen Expedition ſich aus
Lhaſſa entfernt die Rückkehr verweigert und dann ſogar
außer Landes geflohen iſt um ja nicht von den Eindring
lingen gefaßt und zum Abſchluß eines Vertrages ge
zwungen werden zu können iſt an ſich ſchon ſehr ver
dächtig für ſeine Abſichten und wird noch durch den Umſtand
verdächtiger daß er dieſen Schritt in Begleitung des
ruſſiſchen diplomatiſchen Vertreters und wahrſcheinlich
auf deſſen Rat unternommen hat um nach Abzug der
Expedition durch nichts gebunden zu ſein und vollſtändig
freie Hand zu haben Der vom Dalai Lama vor ſeiner
Flucht eingeſetzte Negent Rimboſchi und der Tonga Penlop
Statthalter zeigten als ſie gezwungen wurden in

Vertrags Unterhandlungen einzutreten großes Wider
ſtreben und begründeten dasſelbe auch unumwunden
damit daß ihre Berechtigung nicht ſo weit gehe einen
bindenden Staatsvertrag einzugehen Jn der Abweſenheit
des Staatsoberhauptes und bei der zugeſtandenen Unmög
lichkeit mitzihm zu kommunizieren iſt es ſelhſtverſtändlich
daß ihre Machtvollkommenheiten nicht ausgedehnt worden
ſein können Wenn ſie daher früher nicht berechtigt waren
einen bindenden Staatsvertrag abzuſchließen ſo ſind ſie es
jetzt auch nicht und wenn ſie ſich nunmehr trotzdem auf
Verkragsunterhandlungen einlaſſen und bereit finden einen
Vertrag wie er von England gefordert wird einzugehen
und zu unterzeichnen ſo kann dies nur geſchehen entweder
um die Expedition los zu werden und ſie wieder über die
Grenze zu ſchaffen im voraus wiſſend daß der Vertrag nur
abgeſchloſſen worden iſt um nicht gehalten zu werden
oder aber ſie haben eine ſo hohe Meinung von der Macht
und Stärke Englands erhalten daß ſie erwarten und viel
leicht entſchloſſen ſind wenn Vorſtellungen nichts helfen
den Dalai Lama durch Zwang zur Einhaltung des
Vertrages veranlaſſen zu können Jm Jntereſſe Englands
und wohl auch Tibets iſt zu wünſchen daß das letztere der
Fall iſt obzwar zu befürchten ſteht daß der Einfluß Ruß
lands ſtark genug ſein wird den Dalai Lama und die fang
tiſchen Mönche zu überreden daß Rußland ſich auf ihre
Seite ſchlagen und ihnen helfen wird einen zweiten Ein
marſch der Engländer zu verhindern und ſo die Unabhängig

abgeſehen zu haben im übrigen weder jetzt noch früher dort
Gebietserwerbungen zu beabſichtigen Den Buddhiſten die
ruſſiſche Untertanen ſind ſoll in dieſem angeblichen Vertrage
freie Pilgerfahrt nach Lhaſſa garantiert worden ſein Zu
verläſſiges iſt über den Vertrag noch nicht bekannt geworden
Dankenswert wäre ſicherlich in kultureller Beziehung die An
knüpfung ſolch dauernder friedlicher Beziehungen des
Centralpunktes des Buddhismus mit einer europäiſchen
Macht da damit auch die großen in Lhaſſa liegenden Schätze
an buddhiſtiſchen Dokumenten der Geſchichtsforſchung ge
öffnet ſein würden

Auf das tibetaniſche Volk ſelbſt muß die bis nach Lhaſſa
vorgedrungene Expedition einen tiefen Eindruck gemacht und
das Anſehen der Engländer in ihren Augen ſehr gehoben
haben Eine bloße Hand voll Truppen dringt nach Ueber
windung von unſagbaren Terrainſchwierigkeiten über das
Rückgrat der Welt durch ewigen Schnee und über ſteile

Felswände in ihr Land ein überwindet allen Widerſtand
zeigt ſich nicht nur den beſten Kriegern Tibets und der
zehnfachen Uebermacht gewachſen ſondern geht aus jedem
Kampfe als Sieger hervor Hand in Hand mit dieſer
heldenmütigen Machtentfaltung geht die den Tibetanern
neue und ganz ungewohnte Haltung der feindlichen Truppen
Anſtatt die Verwundeten abzuſchlachten werden ſie ſchoneſd
aufgeleſen ärztlich behandelt und ſorgfältig gepflegt
Statt zu rauben und zu plündern wird was man requiriert
bar bezahlt Die Bevölkerung bleibt unbeläſtigt
lauter Dinge die Bewunderung und Verwunderung Achtung
und Wohlwollen erzwingen Vor Lhaſſa angelangt zeigt
die britiſche Expedition wieder Strenge und Milde Gerechtigkeit
und Ehrlichkeit ſie erzwingt die Freilaſſung zweier armer
in diſcher Kulis die eingekerkert wurden und nun da
ſie britiſche Untertanen ſind freigegeben und entſchädigt
werden müſſen Oberſt Younghusband erklärt den er
ſtaunten Tibetanern daß der Kaiſer König des britiſchen Reichs
jeden ſeiner Untertanen ſchütze und daß er die Expedition ge
ſandt habe um dieſe zwei Untanen zu befreien Ein Lama
eine den Tibetanern geheiligte Perſon der es wagt zwei
britiſche Offiziere mörderiſch anzugreifen kommt vor ein
Kriegsgericht und wird dann vor Lhaſſa aufeinem hohen Galgen
gehängt Andererſeits eröffnet die Miſſion vor ihrem Lager
einen Markt wo von den Tibetanern alles Erdenkliche was
ſie bringt zu guten Preiſen gekauft wird Ein freund
ſchaftlicher Verkehr ſtellt ſich ein Am Freitag läßt Oberſt
Younghusband die Armen der Stadt mit Kind und Kegel
kommen um ſie zu beſchenken Ueber zehntauſend
ſinden ſich ein und jeder jede und jedes bis zum Vaby
herab erhalten einen Thauka eine kleine Silbermünze im
Werte von etwa 50 Pfennig Die Verſuche die Eng
länder zu betrügen und ſich eine doppelte Gabe zu ſichern
was namentlich ſeitens der alten Frauen geſchieht wird
gutmütig aufgenommen und ſchließlich noch ein Wett
rennen für die berittenen Eingeborenen ver
anſtaltet ſodaß ſich das Ganze im Feindeslager zu einem

Jfruilleton
Moderne Eleganz am Hofe des Mikado

Mutſu Hito der Mikado hat nicht nur die Kultur ſeines
Landes durch Nachahmung der modernen europäiſchen
Inſtitutionen gehoben er hat auch ſein privates Leben ganz
nach europäiſchem Muſter eingerichtet Während ſeine Unter
tanen noch auf der Erde ſchlafen ruht er in einem Bett
das aus Paris eingeführt worden iſt und dieſes BVett ſtellt
gleichſam ſymboliſch die Brücke zwiſchen zwei Welten dar
der alten und der neuen Kultur in Japan Der Mikado
ißt an einem Tiſch der gedeckt iſt und hergerichtet wie bei
uns ſelbſtverſtändlich mit Meſſer Gabel und Löffel ſein
Menn beſteht nicht mehr aus dem üblichen Fiſch und Neis
ſondern er iſt ein Feinſchmecker und hat viel Verſtändnis
hür die Genüſſe der feinen franzöſiſchen Küche So hat er
erſt jüngſt wie der Gaulois erzählt den Chef der kaiſer
lichen Tafel und Küche Oyagni mit einer Vertrauensmiſſion
bedacht die durchaus nicht politiſch war Dieſer außer
Ordentliche Geſandte den wir nicht wagen dürfen etwa als
zKüchenchef zu bezeichnen begab ſich mehrere Male nach

nkreich und mit halboffiziellen Empfehlungen ausgerüſtet
eſuchte er Médoc Bourgogne die Champagne um die ver
ſchiedenen Gewächſe durchzukoſten ihre Eigenſchaften zu ver
gleichen und ſo durch eine genaue Sachkenntnis wohl aus
gerüſtet zu ſein für die zukünftigen Befehle ſeines Herrn
d er hat ſich ſogar die Erlaubnis zu verſchaffen gewußt
Na offiziellen großen Geſellſchaften des Elyſee aus nächſter
Nähe beiwohnen zu dürfen und was er da gelernt fällt in
a an auf fruchtbaren Boden
ein Mikado ſitzt auch auf einem Fauteuil oder einem
mere während ſeine Landeskinder nöch auf Matten ſich

grlaſſen wie ihre chineſiſchen Nachbarn Spazieren fährt
einen einem Wagen der auf acht Springſedern ruht mit
aller eher und einem Lakai während die Japaner
enre Ztände noch in der jintikisha fahren er kleidet ſich

andſg und hat das älte Kimono abgelegt Er trägt
tagen Aue und Lackſtiefeletten Bei den offiziellen Empfangs
reich n rägt er die Uniform eines europäiſchen Generaliſſismus
eurgy t Stickereien beſet über und über mit Orden aller

päiſchen Staaten bedeckt

Auch die Kaiſerin Haruko fügt ſich der franzöſiſchen Mode
Sie beehrt einige vornehme Japanerinnen die in Paris
wohnen mit ihrem Vertrauen und läßt ſich von ihrem Ge
ſchmack raten Sie bezieht ihre Hüte aus der Rue de la
Paix und ihre Seidenroben aus Lyon Die Kaiſerin hat
auch den alten Palaſt der Shogune völlig umgeändert
Die prächtigen Möbel ſind von europäiſchen Künſtlern ent
worfen die Bezüge der Sitze ſind aus koſtbaren Stoffen
um die uns Japan nicht zu beneiden braucht Elektriſche
Leitungen ſind überall angebracht Es gibt Fahrſtühle und
ſogar Telephone Auch der Park iſt nun von einem neuen
Leben erfüllt ſeit 1888 der Palaſt dieſen Anforderungen
der modernen Zeit entſprechend eingerichtet wurde die
heiligen Schwäne ſchwimmen in einem ſchönen Weiher Die
Lieblingsvögel des Kaiſers zwitſchern in Anlagen die von
Pariſer Gärtnern gemacht worden ſind Das Jnnere
des Palaſtes ähnelt einer der niedlichen Spielzeug
ſchachteln in denen alles zierlich und akkurat eingerichtet
iſt und die eine feine Eleganz haben Die Hölzer ſtrömen
einen ſelten feinen Wohlgeruch aus die Mauern ſind mit
grünen und blauen Motiven ausgeführt wahre Meiſter
werke Der große Audienzſaal enthält eine ſtattliche reich
haltige Bibliothek in nur köſtbaren Einbänden Lange
Korridore mit ſchwarzen und goldenen Verzierungen Orna
menten von Drachen Vögeln und Blumen durchziehen das
Gebäude So verbindet ſich die Einteilung eines orien
taliſchen Hauſes mit dem Raffinement europäifcher Kultur
mit Glasfenſtern an Stelle des Papiers mit Parkett und
Teppichen Der Thronſeſſel iſt wundervoll in ſeiner präch
tigen Harmonie der Farben aber die Kaiſerin wünſcht daß
dieſer Raum nur bei den feierlichſten Gelegenheiten benutzt
werde damit die beſonders ſchönen Moſaiken des Fußbodens
nicht abgenutzt werden

Haruko iſt 54 Jahre alt ſie iſt eine tapfere Gefährtin
und begeiſterte Helferin ihres Gemahls in allen Beſtrebungen
Japans Kultur zu heben Sie hat eine Schule für vor
nehme junge Mädchen gegründet in der die lebenden
Sprachen gelehrt werden und eine vollſtändige Erziehung
gewährt wird Sie hat den Kronprinzen Yoſhihito Haru
nomiya von europäiſchen Profeſſoren ganz in den An
ſchauungen des Weſtens erziehen laſſen Als der Thron
folger vor vier Jahren die Prinzeſſin Sadako Kuji heiratete
hat er mit allen alten Traditionen gebrochen Er erklärte

das Anſehen Rußlands ſchwer geſchädigt haben Beides
kann auf die Bevölkerung nicht verfehlen einen tiefen Ein
druck zu machen Zugleich hat auch das Anſehen Chinas
als ſuzeräne Macht Tibets durch dieſe Ereigniſſe gewonnen
Der chineſiſche Amban Vizekönig hat dadurch auch eine
weſentlich einflußreichere Stellung erlangt und da er den
Vertragsabſchluß mit England befürwortet und den
Vertrag mit unterzeichnet ſo iſt die Hoffnung nicht aus
geſchloſſen daß die Miſſion den Erfolg haben wird der
erwartet wurde und der dem britiſchen Reiche dauernden
Einfluß in Tibet ſichert

Deutſches Keich
Hof und Perſongalngchrichten

Zu der Erkrankung des Fürſten Herbert Bis
marck wird aus Friedrichsruh weiter gemeldet daß der Fürſt
von einem akuten Leberkeiden befallen iſt das bisher eine
erhebliche Abmagerung des Kranken zur Folge hatte ſo daß er
ſich nur mit Hilfe eines Stockes im Zimmer zu bewegen ber
mag Der Fürſt mußte unter dieſen Umſtänden auf eine Er
holungsreiſe in dieſem Sommer verzichten und in Schloß
Friedrichs ruh dauernden Wohnſitz nehmen auch konnte er
der an ihn ergangenen Einladung zur Teilnahme an dem
Paradediner in Altona wegen ſeines leidenden Zuſtandes keine
Folge leiſten

Der Präſident des Reichstags Wirkl Geh Rat
Graf v Valleſtrem vollendete geſtern ſein 70 Lebensjahr
Aus dieſem Anlaß ſind dem Jubilar änßerſt zahlreiche Sym
pathiekundgebungen zugegangen Der Reichskanzler Graf von
Bülow hat auf telegraphiſchem Wege ſeine Glückwünſche aus
geſprochen Der Geſamtvorſtand des Reichstag es in
welchem alle Parteien vertreten ſind hat ſeinem Präſidenten in
nachſtehendem Telegramm die Ehrung erwieſen

Der Geſamlvorſtand des Reichstages bringt dem hoch
verdienten Reichstagspräſitgnten zum 70 Geburtstage ſeine
herzlichſten Glückwünſche in der frohen Hoffnung dar daß
Euere Exzellenz unter Gottes Gnade noch lange Jahre
Jhrem geſegneten Wirken in alter Geiſtes und Körperfriſche
erhalten bleiben für Reich und Land für Jhre Familie
und für Jhren großen Freundes und Verehrerkreis

Der Geſautvorſtand des Reichskages
J A Dr Graf Udo zu Stolberg Wernigerode

I Vizepräſident des Reichstages

Die Parnde des IX Armeekorps
Bei Beginn der geſtrigen vom ſchönſten Wetter begünſtigten

Parade über das IX Armeekorps bei Groß Flottbek überreichte
der Kaiſer den Oberſten der betreffenden Regimenter die
neuen Fahnen Beim Abreiten der Frönten begleiteten den
Kaiſer die Kaiſerin in Küraſſiernniform die Groß
herzogin von Mecklenburg in Dragonernniſform die
Großherzöge von Mecklenburg Schwerin und Oldenburg
der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich Prinz Hein
rich Prinz Albrecht Prinz Friedrich Leopold und
andere Fürſtlichkeiten eine große Suite und die fremdherrlichen
Offiziere Es fanden zwei Vorbeimärſche ſtatt Bei beiden
führten unter großem Jubel der ungeheuren Zuſchauermenge

Hohenprieſter ſeiner einzigen Gemahlin ewige Treue
Während bis dahin die Prinzen im Geheimen ihre Heirat
vollzogen hatten lud er zu einer Hochzeitsfeier die Würden
träger des Hofes und das diplomatiſche Korps ein x
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Hubert Herkomer über Malerei und Photo

grapdie Jn der Pbolographiſchen Chronik ſpricht ſich
Hubert Herkomer über Malerei und Photographie folgender
maßen aus Keine größere Verſchiedenheit kann erzeugt werden
durch verſchiedene Maler von derſelben Perſon als man mittels
der photographiſchen Linſe erhalten kann Jn der Photographie
iſt das Licht der große Miſſeläter Die Camera kann nicht
durch alle Hinderniſſe hindurchſehen ſie gibt nur die Oberfläche
wieder dennoch kann durch günſtige Beleuchtung auch eine
Photographie außerordentlich wahr ſein Durch Verbindung
mehrerer Umſtände über die eine Kontrolle ſchwer iſt kann
eine Camera ein ſchönes und bemerkenswertes wahres Bild
einer Perſon erzeugen und die Photographie hat in dieſer Hin
ſicht wie auch dadurch daß ſich das große Publikum daran ge
wöhnte auf die Aehnlichkeit zu achten ſich als ein Faktor von
großer Wichtigkeit für die Menſchheit erwiefen Für die Kunſt
iſt die Photographie vielfach ein Schaden geweſen Zweifellos
hat aber auch die Photographie für die Porträtkunſt das Gute
gehabt daß die Anforderungen des Publikums an ein gutes
Bild in bezug auf Aehnlichkeit geſteigert worden ſind Die
Kunſt hat inſofern noch eine Schädigung durch die Photographie
erfahren als der Kunſtjünger der ſich mit ihr beſchäftigt hat
das künſtleriſche Sehen verlernt Er achtet mehr auf eine
genaue als auf eine künſtleriſche Wiedergabe des Geſehenen
Die Photographie wird vielfach auch zur Erleichterung der
Studien verwendet führt aber dann häufig zur Trägheit und
Bequemlichkeit demgegenüber ſteht das große Verdienſt das
ſich die Reproduktionsphotographie erworben hat die die
Meiſterwerke der Welt auf maleriſchem wie architektoniſchemn
Gebiete verbre tete

en GeſellDer 20 Jahres Kongreß der Aſtronomiſ
ſchaft wurde geſtern in Lund im Univerſitätsgebände eröffnet
Etwa 60 ausländiſche Gelehrte waren erſchienen Der Pro
kanzler der Univerſität Biſchof B v hieß im Auftrage der
Regierung in deutſcher Sprache die Teilnehmer willkommen
Der Rektor der Univerſität Profeſſor Rid ding begrüßte die
Teilnehmer im Namen der Univerſität Bürgermeiſter rink
im Namen der Stadt Profeſſor v Se el ig e r München dankte
i Namen der Teilnehmer

daß er keinen Harem haben wollte und gelohbte vor dem



re Regimenter vor der Kaiſer die Königs Ulanen deren
giori er auch trug die Kaiſerin das Füſilier Regiment

Königin und die Paſewalker Küraſſiere die Großherzogin von
Meckienburg ihr Dragoner Regiment der Großherzog von
Miecklenburg die 8S9er Grenadiere und die 17 Dragoner der
Großherzog von Oldenburg ſein Dragoner Regiment und die
9er Die Kavallerke und die Artillerie gingen das zweite mal
im Galopp vorüber Einen ſehr guten Parademarſch machte
das Landungskorps der aktiven Schlachtflotte mit den von
Mannſchaften getragenen Maſchinengewehren Beim Paradefeld
hatten die Kriegervereine Aufſtellung genommen

Oberbürgermeiſter Gieſe iſt zum Geh Ober Regierungsrat
ernannt worden

Kaiſerin kehrte zu Wagen nach der Hohenzollern
urück
Der Kaiſer führte die Fahnenkompagnie vom Jnufanterle

Regiment Graf Boſe Nr 31 nach Altong bis zum Rathaus wo
ein Vorbeimarſch derſelben ſtattſand Hierauf ritt der Monarch
unter ſtürmiſchen Kundgebungen der Bevölkerung weiter nach

z benzoltern Jnfanlerie und Kriegervereine bildeten
palier
Der Reichskanzler Graf Bülow war am Sonnabend zur

Abendtafel Sonntag zur Miltagstafel auf der Hobenzollern
eladen Geflern vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des
eichskanzlers entgegen

Zur Verlobung des Kronprinzen
Als der Kronprinz ſeinen kaiſerlichen Vater bei dem Einzug

des groß herzoglichen Pagares in Schwerin vertrat war bei den
ſich hieran anſchließenden Feſtlichkeiten bereits der Eifer auf
gefallen mit dem er ſich um die junge Herzogin bemühte die
ihm von ihrem Beſuche am Potsdamer Hof keine Fremde war
Als Verlobte empfehlen ſich Cecilie Wilhelm Mit dieſen be

ſcheidenen Worten ſind wie der A mitteilt vorgeſtern von
Gelbenſande die Anzeigen telegraphiſch in die Welt hinaus
gegangen durch die das hohe junge Paar ſeine Verlobung mit
teilte Die Verlobung erfolgte im großberzoglichen Jagd
ſchloß offiziell Jagdhans genannt Das Teehaus zwiſchen
Müritz und Graal an der Oſtſſee gelegen ſah die Präliminarien
das Jagdſchloß die Entſcheidung Die Fürſtlichkeiten waren
nach ſechs Uhr von ihrem Ausflug nach dem Teehaus zurück
gekehrt Der Kronprinz und Prinzeſſin Ccecilie begaben ſich in
den Salon und einige Minuten ſpäter ſtellte ſich das jugend
liche Fürſtenpaar der Großherzogin Mutter als Verlobte vor
Unmittelbar hlernach ſetzte es ſich an den Schreibtiſch um dem
Kaiſerpaar und den nächſten Angehörigen telegraphiſche Ver
lobungsanzeigen zu ſenden Eine Stunde ſpäter empfingen der
Kronprinz und dle Prinzeſſin Cecilie freudeſtrahlend die Gratu
lanten aus der näheren Umgebung jedem mit einem herzlichen
Wort dankend Ueber die Braut erfährt das genannte Blatt
weiter Herzogin Cecilie iſt obwohl ſie den größten Teil ihrer
Jugend im Auslande verbracht hat eine deutſche Prinzeſſin Es
wäre verfehlt anzunehmen daß die Herzogin durch den regel
mäßigen Aufenthalt in Cannes irgendwie international er
ogen ſei Sie iſt das rechte Kind ihres verſtorbenen Vaters
er von Bismarck einſt als zuverläſſiger Bundesgenoſſe und

treuer Nachbar geprieſen wurde Die Großherzogin Anaſtaſiag
von Geburt eine ruſſiſche Großfürſtin hat ihre Tochter in
deutſchem Sinne erziehen laſſen Einen entſcheidenden Einfluß
auf die ſpätere Ausbildung übte in den letzten Jahren Miß
King die geſchätzte Angehörige des großherzoglichen Haushalts
Jn Rußland von einer deutſchen Mutter geboren der Vater
war ein Engländer und der Sprachen dieſer Länder mächtig
hat die Miß ihren Zögling weiter fortgebildet Herzogin Cecilie
beherrſcht das Franzöſiſche und Engliſche vollſtändig und iſt im
Ruſſiſchen gut bewandert Die Mnſik übt ſie als Künſtfreundin
ohne beſondere Leidenſchaft Die Paſſionen der Herzogin ſind
die Hanswirtſchaft an der ſie ſich gern wie ein auf dem
Gutshof erzogenes mecklenburgiſches Landeskind beteiligt und
der Reit und Fahrſport dieſe Vorliebe teilt ſie mit
dem Kronprinzen Wie jetzt beſtimmt verſichert werden darf
hat der Kronprinz ſchon vor zwei Monaten bei dem Einzug des
großherzoglichen Paares einen nachhaltigen Eindruck von der
jungen Herzogin erhalten Nur ungern ſchied er von der gaſt
lichen Stätte mit dem Verſprechen Auf baldiges Wiederſehen
Dies Verſprechen hat er jett eingelöſt

Der Reichsanzeiger ſchreibt Die Verlobung des
Kronprinzen mit der Herzogin Cäcilie zu
Mecklenburg iſt geſtern nachmittag in Gelbenſande amtlich
bekannt gegeben worden Wir begrüßen die freudige Kunde
mit den ehrerbletigſten Glückwünſchen für die hohen Verlobten
für das kaiſerliche und königliche Haus für die großherzoglichen

amilien von Mecklenburg und die verwandten Höfe
Mit herzlicher Sympathie wird es in allen deutſchen
Gauen aufgenommen werden daß der Erbe der Kaiſer
krone zu ſeiner Lebensgefährtin eine Tochter aus einem
der altangeſtammten Herrſchergeſchlechter Deutſchlands erwählt
hat aus demſelben Fürſtenhanſe das einſt dem Thron der
Hohenzollern und dem preußiſchen Volke die unvergeßliche
Königin Luiſe geſchenkt hat Mögen die Strahlen des Glückes
die heute das junge Fürſtenpaar umgeben über ihrem Lebens
wege leuchten immerdar zum Segen der Nation und zum Heil
für Kaljer und Reich

Die ultramontane Herrſchaft in Bayern
Recht trübſelig ſchildert das Organ der Natlonalliberalen

Landespartei in Bayern r d Rih die Lage in Bayern und
insbeſondere den rapiden Nicdergang des Parlamentarismus
und Konſtitutionalismus inſolge der unbedingten Herrſchaft der
ultramontanen Demokratie und des Klekikalismus Es heißt da
u Hentigen Tages haben die Parteien die größte Mühe
tüchtige charakterfeſte unabhängige Männer ausfindig zu machen
die ſich dazu hergeben ein Mandat für die Volksvertretung an
zunehmen Eine Ausnahme macht nur die ultramontane Partei
die ja freilich auch nicht wähleriſch iſt bei der Auswahl ihrer
Kandidaten und am liebſten die ſämtlichen Abgeordnetenſitze mit
katholiſchen Klerikern beſetzen würde Mit ihnen aber iſt jener
verderbliche Geiſt in die Kammer eingezogen der den Kon
ſtitutionalismus untergräbt und die Grundlagen unſerer Staats
verfaſſung zu verrücken trachtet indem er unausgeſetzt darauf
ausgeht die Regierungsgewalt an ſich zu reißen die verfaſſungs
mäßigen Regierungsorgane lahm zu legen die Näte der Krone
und damit in letzter Linie das Staatsoberhaupt zu Partei
handlangern herabzuwürdigen Der Konſtitutionglismus wie er
heute durch den übermächtigen Einfluß einer Kammermajorität
und die Schwäche der Regierung gehandhabt wird iſt ein Zerrbild des wahren in unſerer Kerſoſung feſtgelegten Kon
ſtitutionalismus Er droht zu einem Parlamentarismus der
ſchlimmſten und bedenklichſten Sorte auszuarten Wo immer
noch der Klerikerſtand in einer Volksvertreiung einen über
mächtigen Einfluß erlangte war es geſchehen um den Kon
ſtltutivnolismus war es vorbei mit der Vollsfreiheit Dieſe
Sorge war es die bei Beratung des Wahlgeſetzentwurfes ein
Mitglied der Reichsratskammer beſlimmle den Antrag
einzubringen den Geiſtlichen das Wahlrecht gänzlich zu
entziehen Der Antrag war kaum ernſtlich gemeint aber er
war ein charakteriſtiſches Zeichen der Zeit Er zeigt wie in
Le katholiſchen Kreiſen die Verſtimmung über das ultramontane

reiben und die Sorge um das Vaterland um ſich greift Und
er blieb ja nicht vereinzelt Gute Katholiken wie jener Reichs
rat es iſt fordern in unabhängigen katholiſchen Blättern die
Neubildung einer Partei die auch dem nichlullramontanen
Katholiken die Möglichkeit böte Einfluß auf die öffentlichen
Angelegenhelten zu erlangen Man kommt mehr und mehr auch
in gut katholiſchen Kreiſen zu der Ueberzeugung daß die
Uebermacht der ultramontanen Partei in der dayeriſchen Ab

ordnetenkammer das Verfaſſüngsleben auf das ſchwerſte ge B

Ans Südweſſafrika
Eine wirtſchaftliche Einnahmequelle für Deutſch

Südweſtafrika J der September Nummer des Tropenpflanzer
raan des Kolonial Wirtſchaftlichen Komitees lenkt LudwigKlar die Aufmerkſamkeit des Kolonialwirtes auf ein bis jetzt

vernachläſſigtes Gebiet der tropiſchen Landwirtſchaft d i auf
die ſachgemäße Ausnutzung der Kuh Von den
300,000 Stück jährlich nach Rotterdam eingeführten Java Rinder
häuten geht ungefähr die Hälfte im Werte von über 3 Millionen
Mark nach Deutſchland welches keinen eigenen Markt für
tropiſche Häute beſitzt Verfaſſer empfiehlt eine ſachgemäße Be
reitung der in den deutſchen Kolonien es kommen in erſter
Linie Dentſch Südweſtafrika und event Oſtafrika in Betracht
gewonnenen Häute und geht ausſührlich auf die Einzelheiten des
Betriebes ein

Volkswirtſchaftliches
Die amtliche Verl Korr ſchreibt Es iſt eine vielfach er

wieſene Tatſache daß die Landwirtſchaft in den letzten
Jahrzehnten ſehr große Fortſchritte auf dem Gebiet der
Pflanzen und Tierproduktion gemacht hat Ebenſo
bekannt iſt es aber auch daß die ölonomiſchen Erfolge des land
wirtſchaftlichen Betriebes dieſen Fortſchritten gegenüber weitaus
zurückgeblieben ſind Man kann daher leicht zu der Anſicht
kommen daß die Jntenſität der Bewirtſchaftung nicht gleich
bedeutend iſt mit der Vermehrung des Rheinertrages Dem
gemäß wird jeder Landwirt ſich die Frage ſtellen müſſen Bis
zu welchem Grade darf ich die Wirtſchaſt intenſiv geſtalten
Nun iſt das Grundeigentum nicht ſelten im Beſitz von Nicht
landwirten oder von ſolchen Landwirten die kein genügendes
Urteil über die heute zweckmäßigſte Wirtſchaſtsorganiſation haben
Es ſollte daher jeder Grundbeſitzer ſei er Landwirt oder Nicht
landwirt dem die Kenntniſſe über die Einrichtung einer rentablen
Wirtſchaftsorganiſation fehlen den Rat von darin erfahrenen
Männern ſuchen Dies iſt um ſo mehr erforderlich wenn der
Landwirt nicht Fachmann oder in ſpäteren Jahren aus einem
anderen Beruf in die Landwirtſchaft eingetreten iſt Die Bei
ſpiele hiervon ſind ſehr zahlreich Namentlich ſind in dem Offi
ziers und Beamtenſtand vielfach Grundbeſitzer vertreten denen
Familiengüter zugefallen ſind und die nach ihrer Neigung oder
nach ihren perſönlichen Verhältniſſen ſich mit der Landwirtſchaft
nicht näher beſchäftigen mögen oder können Auch Vertreter
von Handel und Jndnuſtrie gehören hierher die Vermögensteile
in Gutsbeſitz angelegt haben Um dieſen Ratbedürftigen einen
fachlichen Rat für Wirtſchaftseinrichtung zu vermitteln hat die
Deutſche Landwirtſchafts geſellſchaft in Berlin Einrichtungen ge
troffen die ſie ihren Mitgliedern bei Auſwendung von geringen
Koſten zur Verſügung ſtellt Dieſe nützliche Einrichtung ſcheint
nicht genügend bekannt zu ſein daher wird von ihr hiermit
weiteren Kreiſen Kenntnis gegeben

Heer und Flotte
Wie das Dresdner Journ meldet beſtimmte der König

von Sachſen mit Rückſicht auf die durch den ungewöhnlichem
Waſſermangel für die Bevölkerung der Lauſitz eingetretenen
Mißſtände daß die für dieſes Jahr bei dem zwölften
Armeekorps angeſetzten Korpsmanöver ausfallen

Nachdem am Sonntag nachmittag die Aufklärungsſchiffe
der beiden Geſchwader den Kieler Hafen verlaſſen haben um die
Reiſe durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach der Nordſee an
zutreten haben geſtern früh die Linienſchiffe ebenfalls den
Hafen verlaſſen um den Aufklärnngsſchiffen zu folgen

Verwaltung und Rechtspflege
Für die Ueberbürd ung des Reichsgerichts werden

neuerdings in der Köln Volkézeitung draſtiſche Beweiſe an
geführt Der Zentrumsführer Dr Spahn der dem Reichs
gericht ſelbſt angehört unterließ es im Reichstage nicht ſeine
Stimme zu Gunſten der Vorſchläge des Reichsjuſtizamts zur
Entlaſtung des Reichsgerichts zu erheben und auch ſeinerſeits
Gründe genug für die Dringlichkeit des Platzgreifens der Ab
hilfemaßregeln anzuſühren Nichtsdeſtoweniger iſt bls jetzt ein
Fortſchritt auf dem Wege der allein eine Annäherung an das
Ziel zu verſprechen ſcheint nicht zu ermöglichen geweſen weil
innerhalb der ausſchlaggebenden Partei des Zentrums die
Anſichten der Juriſten ſoweit auseinandergingen daß es der
Partei als ſolcher nicht möglich war zu einer Urteilsbildung zu
gelangen die als eine förderliche angeſprochen zu werden ver
dient Wenn die Frage im nächſten Winter endlich ihrer Löſung

des Zentrums eine beſondere Gelegenheit zu geben ſich mit
einander zu vergleichen

Parlamentariſches

Amtliches Reſultat der am 1 d M im Fürſtentum
Schaumburg Lippe ſtattgehabten Reichstags Erſatzwahl Ab
gegeben wurden insgeſamt 7250 Stimmen davon erhielt Amts
gerichtsrat Dr Brunſtermann in Stadthagen wild konſ
3584 Stadtverordneter Klingenhagen in Herford Soz
2192 und Dr Krüger in Charlottenburg Freiſ Volkspartei
1453 Stimmen Zerſplittert ſind 21 Stimmen Es iſt ſomit
Stichwahl zwiſchen Dr Brunſtermann und Klingenhagen
erſorderlich

Kolsniales
Eine nach Brüſſel gelangte Londoner Meldung verkündet die

Zuſprechung des geſamten Albert Eduard Sees an den
Kongoſtaat ſeitens der engliſch kongoleſiſchen Grenz
kommiſſion

üm1käf Z

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Augriff auf Port Arthur
Am 27 Auguſt begannen die Japaner den zweiten allgemeinen

Angriff auf Port Arthur Dieſer wurde unter heißen Kämpfen
bis zum 31 Auguſt fortgeführt Am 2 September um 3 Uhr
morgens griffen die Japaner heftig die linke Flanke der Ruſſen
au zogen ſich jedoch um 6 Uhr morgens zurück worauf die
Beſchießung wieder begann Nach ruſſiſchen Schätzungen haben
die Japaner bei dem allgemeinen Angriff 8000 Mann verloren
die Ruſſen ſollen nach umlaufenden Gerüchten 3000 Mann ver
loren haben An dem Geſchützkampfe beteiligte ſich auch mit
unter die Artillerie der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe

Ein jnpnniſch korcaniſches Abkommen
Geſtern wurde der Text des am 22 Auguſt in Söul ab

geſchloſſenen Vertrages zwiſchen Japan und Korea
veröffentlicht Danach verpflichtet ſich Korea einen von Japan
empfohlenen Japaner als Finanzbeirat und einen von den
Japanern empſohlenen Ausländer als diplomatiſchen Ratgeber
im Auswärtigen Amt anzuſtellen Alle finanziellen Angelegen
heiten ſowie alle bedeutenden Maßnahmen in bezug auf die
auswärtige Politik dürfen erſt nach Anhören des bezüglichen
Beirats erledigt werden Die koreaniſche Regierung verpflichtet
ſich vor Ablauf von Verträgen und Konvenlionen mit fremden
Mächten ſowie vor der Erledigung ſonſtiger wichtiger diploma
tiſcher Angelegenheiten wie beiſpielsweiſe die Erkeilung von
Konzefſionen an Ausländer ſowie andere Vertragsabſchlüfſe mit
Ausländern den Rat Japans einzuholen Als an erg
Beirat iſt der Direktor des Einkommenbureaus in Tokio

aſata und als diplymatiſcher Ratgeber Legationsrat
éhrdet Stevens ernannt worden

entgegengeſteuert werden ſoll wird es nötig ſein den Juriſten

Admiral Togo
Jn einem langen Briefe den der Standard von einem ſei

Korreſpondenten im fernen Oſten veröffentlicht findet ſic
intereſſante Schilderung Admiral Togos den der Verfaſſer t
Briefes auf dem ſiſe ſchiff Mikaſa beſuchte Es heißt da desAdmiral Togo iſt ein Mann von wenig Worten aber a
eiſerner Energie Niemals habe ich einen Mann geſehen von
mir einen gewaltigeren Eindruck wirklicher Größe machte als der
Es liegt etwas Außerordentliches in dieſer Perſönlichkeit
werde niemals den Eindruck vergeſſen den der LAdmkral mag 8
als er in dem Wachtraume der Mikgſa ſtand umgeben e
ſeinem Stabe und den Vertretern der fremden Flotten Obwe
er kleiner war als alle die Anweſenden imponierte doch el
Perſönlichkeit in erſter Linie es iſt gerade wie bei dem aroßet
Korfen Eine der meriwürdigſten Eigenſchaften des japaniſchen
Admirals iſt daß er manchmal ſtundenlang an ein und derſelben
Stelle ſtehen kann ohne auch nur eine Muskel zu bewegen
geſchweige denn ein einziges Wort zu reden Man erzählt ſich
von ihm daß er dieſe Gewohnheit ſchon immer gehabt dade er
ſitze oſt ſtundenlang allein ſeine Pfeife ſei dann ſeine einzige
P tſ In t n e i e in werben er ſeineäne ſchmiede äne ſowohl zur Vernichtung des Feirauch zur Beſſerung ſeiner eigenen Flotte Feindes als

m

OeſterreichUngarn
Das Wiener Fremdenblatt ſchreibt zu der Verlobung

des deutſchen r Die Nachricht von der Ver
lobung wird nicht bloß in Deutſchland ſondern auch in Oeſterreich
Ungarn angeſichts der innigen Freundſchafts und Alliauſ
beziehnngen welche die Herrſcher und Reiche verknüpfen iſt
froher Teilnahme begrüßt werden Das Blatt erinnert
daran daß der Kronprinz wiederholt ein aufs herzlichſte be

rüßter Gaſt des Kaiſers von Oeſterreich war und daß Kaiſer
Franz Joſef auch zur Feier der Mündigkeit des Kronprinzen in
Berlin anweſend war

Geſtern vormittag fand in Wien die feierliche Eröffunng des
internationalen Straßenbahn und Kleinbähn
Kongreſſes ſtatt Der Präſident Janſſen Brüſſel begrüßte
die Erſchienenen unter ihnen den Eiſenbahnminiſter Dr Ritter
v Wittek den belgiſchen Geſandten Borchgrave und andere
ausländiſche Vertreter Der Eiſenbahnminſſter begrüßte die
Kongreßteilnehmer namens der Regierung beſonders die Ver
treter der auswärtigen Regierungen und erläuterte eingehend
die Bedeutung des Kleinbahnweſens Nach der Begrüßung durch
den Bürgermeiſter ſowie die Vertreter der Handelskam er wurde
in die Beratungen eingetreten

Dänuemnrk
Das Landwirtſchaſtsminiſterinm hat das am 4 Februar d J

erlaſſene Verbot der Ausfuhr von Kühen Schafen
Schweinen und Ziegen aus Seeland nach den anderen
Landesteilen und nach dem Auslande heute aufgehoben
Die Verordnung tritt ſofort in Kraft

Fraukreich
Die Bäckergeſellen in Nantes haben beſchloſſen für den

Fall daß ihre Arbeitgeber ihnen nicht die geforderte Lohn
erhöhung zugeſtehen heute abend in den allgemeinen Aus
ſtand zu treten

Spanien
Jn Barcelona brachte ein Schutzmann eine Bombe welche er

in einer Bedürfnisanſtalt geſunden hatte nach dem Juſtizpalaſt
Dort explodierte die Bombe und zerſtörte einen Teil des
Gebäudes Perſonen wurden nicht verletzt

Türkei
Die Pforte hat auf Grund eines Berichtes ihres Athener

Geſandten eine Zirkularnote an die vier kretenſiſchen
Garantiemächte gerichtet mit dem Erſuchen die Schritte des
Fhpconimiſfars Prinzen Georg unberückfichtigt zu
aſſen

Der bulgariſche Exarch überreichte der Pforte und den Bot
ſchaften der Großmächte das bereits ſignaliſierte Memoran
dum in welchem die in dem jüngſten Memorandum des öklu
e gen Patriarchats erhobenen Beſchuldigungen widerlegt

werden
Jn der Stadt Wan kam es zu ſchweren Unruhen durch

armeniſche Revolutionäre ZBei einem Kampfe mit
türkiſchem Militär wurden 41 Mann getötet

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag den 5 Sept nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch ſtellvertretender Vorſitzender Kommerzienrat

Steckner und Schriftführer Hildebrandt
Der Vorſitzende heißt die Stadtverordneten nach den Sommer

ferien herzlich willkommen
Bei den Eingängen liegt zunächſt ein Schreiben des Herrn

Direktors May von der Provinzial Blindenanſtalt vor Jn
dem Schreiben wird der Dank für das Entgegenkommen und die
Teilnahme der ſtädtiſchen Behörden anläßlich des in Halle ab
gehaltenen internationalen Blindenlehrerkongreſſes ausgeſprochen

Die Halleſche Liedertafel beſchwert ſich in einer Petition
darüber daß ihr bei zwangloſen Zuſammenkünften der Mit
glieder Steuerbeträge für Luſtbarkeiten reſp Konzerte auferlegt
worden ſeien obwohl einzelne Mitglieder nur einen Choral oder
ein Lied geſungen hätten Entgelt ſei nicht erhoben worden von
einem Konzerte könne gar nicht die Rede ſein Die Augelegen
heit wird der Petitionskommiſſion überwieſen An die gleiche
Kommiſſion geht eine Petition betr den Würſtchenverkauf auf
verſchiedenen Straßen der Stadt ebenſo die Beſchwerde einer
durch die Polizei in eine Heilanſtalt verbrachten Frau die be
hanptet aus ihrer Wohnung ſeien Geld und Gegenſtände
während ihrer Abweſenheit entwendet worden da die Wohnung
bei der eiligen Abholung durch die Polizei nicht genügend ver
ſchloſſen worden ſei

Die Firma Hingſt K Scheller in Halle bittet ihr den
Zuſchlag für die Verbreiterung der Eliſabethbrücke zu erteilen
da ſie außer zwei auswärtigen Firmen die Mindeſtfordernde
ſei Das Schreiben wird dem Referenten in der Augelegenheit
Slv Regierungsbaumeiſter Kallmeyer überwieſen

Ein Antrag mehrerer Petenten zwecks Einleitung des Ent
eignungsverfahrens für ein Grundſtück an dem Engpaß v
Ranniſchenſtraße geht an die Bankommiſſion die Petition eine
im ſtädtiſchen Dienſt Verunglückten an die Petitionskommiſſion

Stadtverordneter H Ströfer zeigt an daß er wegen
Ueberhäufung mit geſchäftlichen Arbeiten ſeinen Austritt aus
der StadtverordnetenVerſammlung erklären müſſe Der Be
ſitzende gibt von der Austrittserklärung mit Worten des
dauerns und der Anerkennung für den Stv Ströfer Kenntnis
Einwendungen erheben ſich nicht

Nunmehr wird in die Tagesordnung eingetreten Spar
I Siv Klopfleiſch referiert über die Prüſung der S ent

kaſſenrechnung für 1902 Dem Rechnungsleger wird En

laſtung erteilt ernngen2 Für die Veränderungen und Verbgſſſerndns
der elektriſchen Beleuchtungseinrichtungen in den Reſintat der
ränmen und auf der Terraſſe des Stadttheaters ans Anlebingt
Jnſtandſetzungsarbeiten wird die Koſtenbewilligung Stadt
Da im nächſten Jahre größere Renovierungsarbeiten n Siv
theaterreſtaurant bevorſtehen beantragt der Veferedann die
Gygas Vertagung der ventigen Vorlage um wen zeit
Veränderungen der Veleuchtungseinrichtungen zu ale ch lagung
vornehmen zu können Die Verſammlung iſt mit der Ver
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Nagiſtrat hat beſchloſſen ſobald als möglich eineF V Worage als Arbelts und Geräleraum ein Beton
einen Abort für den Pflanzengarten berſtellen
Die Verſammlung ſtimmt dem Antrag der Referenten

und Finanzkommiſſion, Stadtv Gygas und Hof
zu und bewilligt die erforderlichen 2650 M
eckung der Koſten des Waſſerverbrauchs im
flanzengarten für 1904/05 werden 150 M be

h dem Referat des Stadtv Hofmeiſter
für unvorhergeſehene Ausgaben beim Stadtaym
ansgeworfene und bereits um 61,84 M überſchrittene

wird um 200 M verſtärkt Ref Stadtv Engelcke
Verſammlung erklärt ſich mit der Verpachtung des

Wergeſſchen Gartens auf die Zeit vom 1 Jan 1905
e rabin 1911 an den bisherigen Pächter Handelsmann Julius

für den gebotenen jährlichen Pachtzins von 420 M und
V den üblichen Bedingungen einverſtanden nach dem Referat
es Stadiv Dohle r Gegenwärtig wird eine Jahrespacht von

31 M gezabhlt
W Die ernente Ausſchreibung des Grünewaldſchen Ladens

das Ergebnis gehobt daß der Kauſmann Alexander
da rſch wiederum das Höchſtgebot und zwar jetzt mit 2300 M
Ihrtich abgegeben hat Der Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen
e Herrn Hirſch den Laden mit Zubehör für den gebotenen

n ne n
willigt a

Die
naſin m
poſition

6 Die

Mlispreis auf die Dauer von 3 Jahren und unter der Maß
gabe daß die Lokalitäten gründlich renoviert werden zu ver
lelennie Finanz

Referenten St
kommiſſion beankragt demgegenüber durch den
adtv Aßmann den Laden nicht an Herrn Hirſch

ſondern an den Nächſtbeſtbietenden Herrn Bürſtenfadrikanten
Facnli für 1750 M zu vermieten Als Grund wird anFeſührt daß in dem Hauſe ſchon ein Schuhwarengeſchäft be
Kieben werde Es ſei nicht zweckmäßig zwei Konkurrenz
eſchäſte in ein Hans zu nehmen
Stadtrat Walger hält dieſe Gründe nicht für ſtichkaltig und

beſürwortet den Antrag des Magiſtrats
Die Mehrheit der Stadtverordneten lehnt jedoch nach längerer

unweſentlicher Debatte den Magiſtratsantrag ab und beſchließt
die Vermietung an Herrn Jecull mit der durch Stadtv Grote
beantragten Beſtimmung daß der Antrittstermin auf den
15 Oktober feſtzuſetzen ſei

8 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden doß die
an die in Konkurs geratene Aktiengeſellſchaft Vereinigte Schuh
fabrilen in Wurzen vermieteten Räumlichkeiten im Hauſe
Leipzigerſtraße 84 unter den Bedingungen des mit der ge
nannten Geſellſchaft abgeſchloſſenen Mietsvertrages vom
21 Juli 1903 für den jährlichen Mietszins von 2450 M vom
1 Oktober 1904 ab an den bisbexigen Geſchäftsführer der
Vereinigten Schuhfabriken Kaufmann Karl Scharlinski vermietet
werden Namens der Finanzkommiſſion begründet den Antrag
Stadtv Aßmann

9 Die Referenten der Vau und Flnauzkommiſſion Stadtv
Gygas und Aßmann befürworten den Antrag des Magiſtrats
den Unbau des an den Kauſmann Max Müller vermlieteten
Ladens im Hauſe Leipzigerſtraße 84 bewilligen
ſowie ſich damit einverſtanden erklären zu wollen daß
die zu dem Umban erforderlichen Mittel aus dem laufenden
Haushaltsplan entnommen werden Das Anerbieten des
Kaufmanns Müller die durch den Umbau entſtehenden Koſten
bis zum Betrage von 860 M mit jährlich 10 Prozent und ſo
lange zu verzinſen als Müller Meter des Ladens iſt höchſtens
jedoch bis zum 1 April 1910 wird gleichfalls zur Annahme
empfohlen Die Verſammlung gibt ohne Debatte ihr Ein
verſtändnis

10 Das Ergebnis der Ausſchreibung der genehmigten Eiſen
konſtruktion zur Verbreiterung der Eliſabethbrücke gibt
dem Magiſtrat Veranlaſſung der Verſammlung vorznſchlagen
daß die Konſolkonſtruktion nicht nur aus Eiſen allein ſondern
aus Eiſen und Beton
wird Die Veränderung betrifft nur die tragenden Kon
ſtruktionsteile und läßt alles übrige Fußgängerkonſtruktion
Fahrbahn Geländer uſw unverändert Vorausſichtlich wird
die BetonElſenKonſtruktion Erſparniſſe gegenüber der be
willigten Summe ergeben jedenfalls werden bei Anwendung
der BetonEiſen Konſtruktion die laufenden Unterhaltungskoſten
weſentlich geringer da die Ausgaben für periodiſche Erneuerung
des Anſtrichs der Eiſenkonſtruktion in Fortfall kommen wie der
Referent Stadtv Reg Baumeiſter Kallmeyer ausführt
Der Autrag wird augenommen mit der Maßgabe daß der neue
Plan nur noch der Baukommiſſion vorgelegt wird

11 Der in Böhmen gelegenen deutſchen Stadt Winter
berg die durch Brandunglück heimgeſucht worden iſt wird
eine Unterſtützung von 100 der württembergiſchen Stadt
Jlsfeld die ebenfalls von einem ſchweren Brandunglück
heimgeſucht wurde eine Beihilfe von 300 M nach dem Antrag
des Referenten Stadtv Hofmeiſter bewilligt

12 Der im hieſigen Feuerwehr Dipot aufgeſtellte Steiger
turm iſt bei einem am 3 Juli 1904 wütenden Gewitterſlurm
derart ſchabhaft geworden daß der Turm ſeit jener Zeit zur
Verhütung von Unglücksfällen nicht weiter benutzt werden kann
und nach dem Gutachten der gehörten Sachverſtändigen neu
aufgeführt werden muß Nach den Referaten der Stadtv

e und Aßmann werden 6000 M für dieſen Zweck be
igt

13 Durch Schreiben vom 14 Auguſt 1904 hat das Kommando
der Freiwilligen Feuerwehr die Bitte ausgeſprochen
daß die Stadtgemeinde Halle vom 15 September 1904 ab auf
ihre Dienſte verzichte Der Magiſtrat hat beſchloſſen den
erbetenen Verzicht auszuſprechen und erſucht die Verſammlung

eſem Beſchluſſe zuzuſtimmen
Um Erſatz für die am 15 September 1904 ausſcheidende

ſrewillige Feuerwehr zu ſchaffen ſind vom 1 September 1904
Mann proviſoriſch in die Berufsfeuerwehr eingeſtellt die
Uitel zu ihrer Beſoldung 3325 M 6 Mann a 950 M

auf 7 Monate werden aus den freiwerdenden im laufenden
tat ausgeworfenen Mitteln für die freiwillige Feuerwehr

enommen Dieſe Mittel ſetzen ſich zuſammen aus Löhnung
ur die Wachen der Blücher und Glauchaerſtraße 4015

Hehzung und Beleuchtung dieſer Wachen 500 Reinigung der
Aachen uſw 220 Bekleidung 600 Beſpännung 150
uſchuß für Bureautoſten uſw 500 Fahrmarken 20

x nmia 6005 M Verbraucht ſind davon ca 2000 ſo daß
och rund 4005 M zur Verfügung ſtehen

n le Stadtverordnetenverſammlung wird erſucht Kenntnis zu
nen von der vom 1 September 1904 ab erfolgten proviſo
hen Einſtellung von 6 Mann ſowie genehmigen zu wollen

die dieſe 6 Mann vom 1 Okt 1904 ab definitiv eingeſtellt und
gt zum 1 April 1905 aus den für die freiwillige Feuerwehr

an Swäßig feſtgeſetzten Mitteln beſoldet werden Die gemein
ſang des Jnhaltes der Denkſchrift zur weiteren Aus
o tung des Feuerlöſchweſens der Stadtgemeinde Halle a S
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Magiſtratsantrage ganz nnabhängig von dieſen
Aßunahmen erf erfolgen Letztere ſind alſo vorläufig inſoſern nur

war roviſorium zu betrachten als die Anſtellung jener 6 Manndent e endgültige die event weitere Ausgeſtaltung des
n riöſchweſens dadurch aber nicht etwa ausgeſchloſſen ſein
werd De Außenwachen Blücherſtraße 7 und Glauchaerſtraße 24

eriſe vorläufig nicht weiter beſetzk ſämtliche Mannſchaften der
garet sfeuerwehr werden auf der Feuerwehrhauptwache Mar

Jenſtraße 4 konzentriert
Sürlv Namen der Finanzkommiſſion beantragt der Referent
Freiitt mann Genehmigung und gleichzeitig daß der
Von ſü en Feuerwehr ſeitens beider ſtädtiſchen Behörden der

Stadt re laugiährige Tätigkeit ausgeſprochen wird
v eane ſt Dr Puſch ſpricht im Namen des Magiſtrats das
4 ein über den Entſchluß der Freiwilligen Feuerwehr und

enſie en größten und wärmſten Dank für die geleiſteten

Beton Eiſen Konſtruktion hergeſtellt B

giſtratsantrages zumal mit der Einſtellung der 6 Feuerweyrlente
Mehrkoſten nicht verbunden ſind

Stadtv Schmidt Man kann jetzt n ſagen Es iſt
erreicht Und zwar erreicht auf den Wunſch des Leiters der
Berufsfeuerwehr Man kann es den Herren von der freiwilligen
Feuerwehr nicht verdenken wenn ſie jetzt der Sache müde ge
worden ſind Bei den jahrelang fortgeſetzten Nadelſtichen bei
der ſyſtematiſchen Ausſchließung von allen Veranlaſſungen wo
die freiwillige Feuerwehr Gelegenhelt gehabt hätte eine Probe
ihrer Leiſtungsfähigkeit abzulegen iſt es nicht zu verwundern
wenn ſie die Ipue ins Korn wirft Herr Stadtrat Dr Puſch
erklärt es koſtet nicht mehr wie bisher Solange ich Stadt
verordneter bin ſind die Summen für die Berufsfeuerwehr
lawinengartig angeſchwollen Jn Wirklichkeit ſind unſere Aus
gaben für dieſen Zweck außerordentlich hoch Die ſechs Mann
ſind nur der Anfang Jch hatte noch nicht Gelegenheit die
Denkſchrift des Herrn Branddirektors Mich el ausführlich zu
ſtudieren aber die weittragenden Pläne ſind ſchon bei gen
Durchſehen zu erkennen Heute ſtehen wir leider vor einer
vollendeten Tatſache wir müſſen der Auflöſung der Freiwilligen
Feuerwehr zuſtimmen Aber ich halte es für meine Pflicht aus

rin was viele Mitglieder des Kollegiums denken die
reiwillige Feuerwehr iſt ſyſtematiſch zurückgeſetzt worden Da
iſt es erklärlich wenn die Herren danken

Stadtv Krüſger Herr Branddirektor Mich el hat bei einer
kleinen Verfehlung es haben Mannſchaften der freiwilligen
Feuerwehr bei einer Theaterwache für einige Augenblicke gefehlt
den Leuten die Piſtole auf die Bruſt geſetzt in einer Weiſe die
man faſt rigoros nennen könnte Jch weiß nicht ob er in jedem
Falle etwa bei einem Vergleich mit ſeinen eigenen Mannſchaften
auch ſo gehandelt haben würde Zwei Wachen ſollen eingezogen
werden die als nicht notwendig hingeſtellt werden Wenn nun
die Berufsfeuerwehr wirklich ſo ſchön und ſo exakt funktionlert
ſo braucht ſie doch keine Vermehrung Mit der Einſtellung der
ſechs Mann ſind wir vor eine vollendete Tatſache geſtellt worden
doch werden meine Freunde und ich unſere Zuſtimmung nicht
geben Dem Dank an die Freiwillige Feuerwehr ſchließen wir
uns an Herrn Branddirektor Michel wiſſen wir keinen Dank

Stadtv Döhler Der Fall mit der Theaterwehr iſt abſolut
nicht ſo wichtig Die Leute ſind ſeit Jahr und Tag maltraitiert
worden Es lag keine Veranlaſſung zu ſolchem Vorgehen vor
Fünf Mann von den neu eingeſtellten ſechs Berufsfeuerwehr
angeſtellten gehörten der Freiwilligen Feuerwehr an Es ſollen
Mitteilungen an Herrn Branddirektor Michel gemacht worden
ſein außerdem lag die Denunziation eines gewiſſen Sack vor
die ſich nachher als unbegründet erwieſen hat Die Freiwillige
Feuerwehr hätte nicht daran gedacht zu verzichten wenn man ſie
nicht in einer ſolchen Weiſe behandelt hätte Seit 8 Jahren liegt
es klar auf der Hand daß die Freiwillige Feuerwehr an die
Wand gedrückt werden ſollte Der Hauptgrund bei der ganzen
Sache iſt der daß Herr Branddirektor Michel Kommandant
einer großen Truppe ſein will Es wird nicht lange dauern ſo
wird der Magiſtrat ſchon mit weiteren Forderungen kommen

Stadtv Thiele Was nutzt das alles wir erleben lediglich
eine Wiederholung früherer Debatten Es iſt eben ein ſtiller
Gewaltiſtreich verübt worden Der Magiſtrat hat die 6 Mann
proviſoriſch eingeſtellt gut bewilligen wir die definitive An
ſtellung nicht hat Herr Michel die Suppe eingebrockt mag er
ſie ſelbſt anseſſen Die Notwendigkeit der Michelſchen Welt
verbeſſerungsvorſchläge iſt nicht erwieſen Wir können ruhig
r e verſagen ohne die öffentliche Sicherheit zu

gefährden
Jn ähnlicher Weiſe äußern ſich noch die Stadtv Kobert

Krüger und Rechtsanwalt Her zfeld der noch beſondere
Kritik an dem Vorſchlag des Herrn Branddirektors übt die

o rrtehrer als Hilfsmannſchaſten der Berufsfeuerwehr aus
zubilden

Für den Magiſtratsvorſchlag ſprechen die Stodträte Tepel
rer Puſch ſowie die Stadt Riediger und

erghaus
Der Magiſtratsantrag wird mit 23 Stimmen an

genommen
15 Die StadtverordnetenVerſammlung bewilligte am 16 Febr

1903 zur Pflaſterung des Weges in Cröllwitz welcher an
der Kühlingſchen Fabrik vorbei in der Richtung nach Lettin
führt 8000 M und ſtimmte gleichzeitig dem Antrage des Herrn
Fiſcher den Tonſchlemmereibeſitzer Oskar Berndt in Lettin zu
den Straßenunterhaltungskoſten heranzuziehen zu Wie die
ſtattgehabten Zählungen ergeben iſt die Benutzung des an der
Kühlingſchen Fabrik in der Richtung nach Lettin führenden
Weges durch die Fuhrwerke der einzelnen Unternehmer im Ber
hältnis zur Geſamtbenutzung eine derart geringe daß eine
Heranziehung mit Präzipualleiſtungen für den Wegeb u nicht
in Frage kommen kann Die Verſammlung nimmt davon nach
dem Referate des Stadtv Fiſcher Kenntnis

16 Jm Einverſtändnis mit der Schuldeputation hat der
Magiſtrat den Antrag des Barbiers Walther um Erlaß des
Fremdenſchulgeldes für Otto Löhns genehmigt und letzteres in
Abgang geſtellt Die Verſammlung nimmt Kenntnis davon
Referent Stadtv Meyer

Damit ſchließt die öffentliche Sitzung

Provinzialnachrichten

Heiligenkreuz b Köſen 5 Sept Bluttat Verfloſſene
Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wurde im benachbarten Löbſchütz
eine Bluttat verübt Der Gemeindediener Edmund Zimmermann
ein etwas dem Trunke ergebener Mann von 35 40 Jahren
war ſeines Laſters wegen im Laufe des Tages mit ſeiner Frau
in Zwiſtigkeiten geraten ſo daß dieſe vor ſeinen Drohungen
gegen Abend mit ihren vier Kindern zu ihrem Schwager dem
Landwirt Boſt flüchtete Als Boſts Sohn Bruno vom Löbſchützer
Tanzvetgnügen zurückkehrte und von dem Vorgefallenen hörte
ging er aus ſeinen Onkel zu ſuchen und fand ihn im Löbſchützer
Gaſthauſe Dort machte er ihm wegen ſeines Betragens Vor
würfe und ihr Wortwechſel ſetzte ſich bis auf die Straße fort
Dabei geriet der immer noch angetrunkene Zimmermann in
Zorn zog das Meſſer und ſtach ſeinen Neffen nieder Das
Meſſer drang in die rechte Bruſt ein und verletzte vermutlich
die unter dem Schlüſſelbein liegende Hanuptſchlagader Der
Schwerverwundete ein Burſche von 179 Jahren wurde in den
Tanzſaal getragen wo er alsbald ſeinen Geiſt aufgab Der
Mörder wurde noch in der Nacht verhaftet und ins Amtsgerichts
geſängnis Camburg abgeführt

Nordhauſen 5 Sept Der Maurerſtreik iſt nun
mehr beendet Die am 20 Mai er von den Meiſtern be
willigten Zugeſtändniſſe die eine Lohnerhöhung von 85 auf
37 Pf pro Stunde auf die Dauer von 5 Jahren feſtſetzten
wurden mit der Aenderung angenommen daß dieſe Lohnfeſt
ſetzung ſich nicht auf 5 ſondern nur auf die nächſten 3 Jabre
erſtrecken ſoll Von da ab bis Oktober 1909 wird der Stunden
lohn 38 Pf betragen Sämtliche Meiſter ſind hiernach erfreu
licherweiſe wieder in der Lage die durch den Ausſtand unter
brochenen Arbeiten in vollem Umfange wieder

O Suhl 4 Sept Fener Religionsſekte Desn des Bangewerksmeiſters Hans Pens iſt
mit ſämtlichem Jnventar ein Raub der Flammen geworden
Der Brandſchaden wird auf annähernd 40,000 M geſchätzt
Jn Frauenwald hat ſich vor einiger Zeit eine Reiigionsſekte
gehildet die den Sonnabend zum Feiertag gewählt hat und an
dieſem Tage die Arbeit vollſtändig ruhen läßt Vewmerkt ſel
daß in Friuenwald kein Jſrealit wohnt

O Schlenſingen 3 Sept Sedantag Poſtamt Auf
den umliegenden Höhen brannten Sedanfeuer Am Nachmittag

ſeitdem
gebracht iſt

längeren Jahren das Kaiſerliche Poſtamt unter
wurde Eigentum der Reichspoſt

Greiz 4 Sept Tödlicher Unfall n Zoghausbel Greiz wollte die Wie öhilber le In ſee e
in ſeinen Stand Aadchrevep Das Tier ſchlug aus und traf
d pan ſo unglücklich daß ihr Tod nach wenigen Minuten

Vermiſchtes
Brand in der Spandaner Zitadelle Jn der Nacht zumSonntag iſt die Zitadelle in Spandau von d

Brande heimgeſucht worden Durch den Brand wurde die
e a deret zerſtört und erhebliche Vorräte an Proviant ver

nichtet
Blutiger Kampf in einer Berliner Laubenkolonie

verheiratete Arbeiter Sauer und Riemann
Berliner Laubenkolonie Friedrichshöhe jeder eine Lanbe in der
ſie mit ihren Geliebten hauſten Kürzlich wollten abends um
11 Uhr zwei Radfahrer einen verbotenen Weg über das Lauben
gelände fahren Sauer wollte ſie durchlaſſen Riemann aber
nicht Die beiden Männer gerieten darüber in einen heftigen
Streit Sauer holte ſchließlich aus ſeiner Laube einen allen
Säbel und ſtreckte ſeinen Gegner durch einen wuchtigen Hieb
über den Kopf zu Boden Die übrigen Laubenbewohner wären
darüber ſo entrüſtet daß ſie Sauer blutig ſchlugen Er mußte
mit Riemann zugleich in ein Krankenhaus gebracht werden
Dort führte der Säbelhieb zum Tode Riemanns während
Sauer wieder hergeſtellt wurde Als er das Krankenhaus
verließ wurde er verhaftet und in Unterſuchungshaft gebracht

Gefährdetes Haus eines Prinzen Veim Abbruch eines Neben
hauſes zeigte plötzlich das vom Prinzen Otto zu Schaumburg
Lippe bewohnte Haus in Longeville derartige Riſſe daß das
Perſonal es ſchleunigſt räumen mußte Der Prinz iſt augen
blicklich nicht anweſend

Eine Thphusepidemie iſt in der Reſidenzſtadt Detmold aus
gebrochen Der Magiſtrat gibt amtlich bekannt daß in Delmold
und Umgegend eine große Reihe von Typhüs und typhus
ähnlichen Erkrankungen vorgekommen iſt und teilt gleichzeitig
Verhaltungsmaßregeln zur Bekämpfung der Seuche mit Auf
Befehl des Generalkommandos hat bereits die Garniſon die
Stadt verlaſſen müſſen und iſt bis auf weiteres nach dem
Sennelager verlegt worden Jn der Bevölkerung herrſcht große
Aufregung die noch durch den Umſtand genährt wird daß über
den bisherigen Umfang und die Schwere der Erkrankungen die
widerſprechendſten Gerüchte umlaufen Es wird ſogar von
hundert ſchweren Fällen geredet Andererſeits wird behauptet
die Mehrzahl der Erkrankungen ſei leichterer Art und alle
näh nen einen normalen Verlauf Man verlangt dringend nach
amtlicher Aufklärung

Eine ſchändliche Bluttat beging in der Arnsberg i W benach
barten Gemeinde Hüſten der Handlanger Bernhard Schlottmann
an drei Schlafkollegen Kurz nach Mifternacht drang er auf die
ahnnngsloſen Schläfer ein und verſetzte ihnen Meſſerſtiche Heute
ringen ſie mit dem Tode Dann flüchtete der Mordbube in das
Haus ſeiner Mutter wo ihn Polizeibeamte vor der Lynchjuſtiz
der erbitterten Menge ſchützen mußten Ueber das Motiv der
Tat konnte nichts ermittelt werden

Einbrecher und Mörder Jn Carlsthal bei Haigerloch wurde
in einer Fabrik ein Einbruch verübt und der Nachtwächter
ermordet Der Täter iſt entkommen

Bergbannnfälle Jn der Fizinusgrube bei Beuthen wurde der
Bergmann Broll durch herabſtürzende Kohlenmaſſen getötet
e der Ferdinandgrube löſte ſich plötzlich während der Nacht
chicht die Holzverkleidung eines Pfeilers wobei drei Berglente

ſehr ſchwere Verletzungen erlitten
Antomobilnunfall Das Automobil des Afrikareiſenden Barons

Karl Erlanger eines Mitgliedes der in Frankfurt g M
aufäſſigen Famille Erlanger ſtieß am Sonntag in Salzburg
mit einem Dampftramway zuſammen und wurde vollſtändig
zertrümmert Erlanger erlag abends den erlittenen Verletzungen
der Chauffeur erlitt einen Nervenchoe

Straßenkrawall Sonntag nacht kam es in einem Vorort von
Marſellle zwiſchen zwei Banden von Strolchen die in einen
Trambahnwagen eindringen wollten zu einem blutigen
Handgemenge Die Strolche feuerten Revolverſchüſſe
gegeneinander ab zwei von ihnen wurden getötet mehrere ver
wundet Ein Reiſender trug ſchwere Verletzungen davon

Ueber einen Zuſammenſtoß zwiſchen Straßenbahnwagen und
Eiſenbahnzug meldet der Draht aus St Lonis Am Sonn
abend wurden beim Zuſammenſtoß eines Straßenbahnwagens
mit einem Eiſenbahnzuge an einer Straßenkreuzung 7 Perſonen
getötet und 25 verletzt

EZetzte Tekegramme

Das Kaiſerpaar in Altona
Altona 6 Sept Das Kaiſerpaar wohnte geſtern abend um

9 Uhr auf dem Balkon des Altonger Rathanſes dem großen
Zapfenſtreich des 9 Armeekorps bei

Der Krieg in Oſtaſien
Der Untergang des ruſſiſchen Kreuzers Nurik

Petersburg s Sept Alexejew telegraphiert den Bericht des
Leutnants Jw anow welcher den untergegangenen Kreuzer am
14 Aug befehligte Jwanow meldet Nach der Zerſchießung der
Keſſel im Kampfe vormittags konnte der Rurik den fort
dampfenden anderen Schiffen nicht folgen und blieb
zurück mit japaniſchen Panzerkreuzern kämpfend die den
Rurik durch Großkaliber Feuer ſchwer beſchädigten Um

12 Uhr mittags ſtellte der Rurik das Feuer ein da alle Ge
ſchütze gefechtsunfähig waren Ein Torpedoſchuß des Rurik
verfehlte das Ziel die anderen Torpedorohre waren zerſchoſſen
Von 22 Oſſizieren wurden ſechs getötet und ſechs ver
wundet von 800 Mann Beſatzung ſind 200 gefallen
und 278 verwundet Da der Rurik unlenkbar war und die
Verteidigungsmittel erſchöpft beſchloß Jwanow das Schiff in
die Luft zu ſprengen Die Lunten verſagten Jwanow befahl
darauf das Schiff zu verſenken was die Jngenieure aus
ſührten nachdem die Beſatzung mittels Holzreſten und
Gürteln ſich gerettet hatte Der Rurit ſank um 1 Uhr
Die feindlichen Schiffe nahmen die Mannſchaften auf und
brachten ſie nach Saſebo Die Feinde pflegten die Ver
wundeten mit Aufmerkſamkeit und dehandelten die Gefangenen
auf das beſte

Wien
Verſuche

Zwei un
hatten in der

6 Sept Blättermeldungen gegenüber
unternommen werden ſollen wodurch

fang der Anfertigung neuer Geſchütze wiederum hinaus
geſchoben ſein ſoll ſtellt ein viſizielles Commnniqus feſt
daß die vorgenommenen Verſuche dargetan haben und die
eingeſetzte Kommiſſion erkannt hat daß die zur Verfügung ge
ſtellten Geſchützmodelle was deren Beweglichkeit Präziſion und
Haltbarkeit anbetrifft vollkommen allen an ſie geſtellten Forde
rungen nach jeder Richtung hin entſprechen Die ſeinerzeit
einberufene Kommiſſion wurde aufgelöſt weil die Frage der

daß neue
9der Au

des Sedantages hielt das hieſige Gymnaſium ein Schauturnen
Redner ſpricht für die Genehmigung des Ma aß z Das Mundilche Gebände am hieſigen Marktplatze in künftigen Feldgeſchütze techniſch gelöſt iſt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Fssena Ruhr 5 Sept er Koblenmmarkt liegt andauernd

ruhig

Wochenberieht äber den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
mitgeteilt von 8 Zielenziger Bankgeschäft Herlin u Essen a R
Die abgelaufene Woche brachte auk dem Kohlenkuxenwarkte wenig

Veränderung obwohl man wohl vielfach der Ansieht zuneigte dass auf
die Generalversammlung der Bergwerkegeselischaft Hibernia hin
gleichviel wie dieselbe auch ausſfalle eine grösrore Bewegung nach
oben oder unter eintreten werde Die Gesamttendenz ist indessen infolge
neuerer ungünstigerer Koblenberichte als abgesehwäsht zu bezeichnen
Der Markt für Kaliwerto zeichnet sich maen wie vor durch Festigkeit
aus wenn auch eine Anzahl Alittelwerte von ihrem hohen Kursstand
eine Kleioigkeit einbüssten Die Procuktionsziſfern der Werke erhalten
zioh in befriedigender Röhe und ist die Eisenbahnverwaltung zeitweilig
nicht imetande den gesteigerten Ansprüchen nach Transportmittein zu
genügen was um diese Jahreszeit allerdings nichts Unvewöhnliches ist
In der zweiten Augustdekade wurden gerehlossene Wagen für 91 355 t
Kali befördert und nur für 80,812 t gesohlossene und offene Wagen
gestellt In der abgelautenen Beriehſswoeho begegneten die sehwersten
Kuxe grösserem Interesse s in der letzten Zeit IIereynia gingen 2u
einem um 100 M höheren Preise um Neustassfurt erhöhten ihre Notiz
um 100 bezw 200 A und Wilhelmshall erzielten eine Be sserung von
250 M Glüekauf Sondershausen und Hedwigsburg gingen unverändert
dureh die Woche dagegen hatten Hohenfe s bei lebhaften Um itzen eine
neue Steigerung von 409 M zu verzeichnen Uauler den Aittelwerten
berwog einigermassen das Angebot die Nachfrage Indessen kumen
durch die ruhigere Tendenz nur Burbgeh in Nachtei die zu einem un
175 M ermüässigten Preis angeboten bleiben Curlsfund Alexandershall
und Beienrede erſuhren eine leichte Einbusse von 25 53 A Justus l
verwochten 75 anzuziehen Einige Nachfiage erhielt sich für
Koiserocla Hohenzoliern ohanngahall und Heſdrungen Die kleinen
Nuxe und Anteile vermochten vielfach ihre höcehsten Notierungen nieht
aufrecht zu erhalten Namentlich gaben Hansa Silberberg 170 b und
Siegfried I 50 M nach Dagegen Waren Günthershail begehrt und
erheblich höher ohne Röcksicht auf die ausgesehriebene Zuhbusse auf
die Meldung hin dass der Schaehtbau nunmehr in Angrift genommen
werden soll Auch Sachsen Weimar bleiben gefragt Das Hauptinteresse
des Marktes konzentrierte sich wiederum auf IIeldbarg Aktien die in
ganz ausserordentlichen Summen zu steigenden Preisen dem Markte
entnommen wurden Nachdem di Onlnung der finangziellen Ver
hältnisss durch Aufnahme Von 1 Alillion An eiho auf Bernhaidshell
bexonnen hat ferner die Salzanſahrung in Frisch Glück Eime in Kürze
nunmehr zu erwarten ist so dass der Produktionsbeginn auch des
eveiten Werkes in die Nähe gerückt ist Hnäet das gesteigerte Interesse
für die Aktien volle Erklärnng Der Entwicklung dieser drei Kali
werko umfassenden Aktiengesellschaft dürfte aus naheliegenden Gründen
nueh in weiterer Zukunft das Interesse des Kalimarktes anf sich lenken
Konnenberg verm chten bei einigen Umsätren eine Kleinigkeit
anzuzichen Friedrichehall bröckelten dagegen etwas ab ebenso gingen
Benthe um ein geringes zurück Salzdetfarth erfuhren einen Rückgang
von 50 21 BSalzgittor wurden besser bezahlt Auch Siegmundehall ver
mochten ihren Kursstand zu erhöhen Auf dem Erzkuxenmarkt hielt
die vorwöcehige etwas gebesserte Tendenz im allgemeinen an und waren
guch die Umsätzge etwas lebhafter

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samnel Zielenziger Berlin und Essen 5 Sept

Geld Brief Gold BriefAlexandershall 6750 6800 IIohentels 112,100 12,220
Botenrocde 8200 ohenrollern 72751 725Benthe Aktien 2901 410 Johannasliell SBornhardehnll Jusetus 77201 7775Burbach 9175 Kaissroda S 72791 7325Carlskund 68751 6625 Noustassfurt 16,290 6,550
Desdemona e Ronnenberg Aktion 14500Deutschland 675 SalzdetturihKnliw A 24 0 25005
Wriodrichshall 14900 1010/0 Salzgitter Vorz Akt 9000 9
Olickaut Sondorah 14,790 15,000 Schwarzburger Salin 990
inusg 890 825 Siegkried 1 W e 1057 2020Hecdwigahurg 1I11 00 Wilhelmshall 12 450 12,690

SlIeläburg 54/29 5600 Wintershall e t50Mereynin 23,300 23 ,799
Auf Markte für Kaliwerte wioder lebüalte Umsätre in Ieldburg

Aklien

Scohlachtviehmarkt im atäüätischen Viehhofe n Ralle
Am Sept 1904

Proiso f 50 K a Lebend b Schlachtgewieht
Awfgeiriebsn waren I Qual II Qual t Qual

J b a b a v 266 Kinder 56davon 9 Oehsen 36 34 32 87 Fürsen 331 I 33 29 725 Kühe 34 1 30 1 27 2515 Bullen 359 33 155 Kälber 224 381 351 644 Hammel Sehafe 331 so 271232 Landschweineo 59 571 52 167 I 45Gesamtauftrieb 337 Schlkchttiere Ausgesucehte Io ten über Noueg
Geschäftsgaug mittelmässiggang 8Scehlagchtvlehmarkt Lelpzelg 5 Sept Alarktprelse für 50 kg
än Mark erste Notierung für IAbend zweite für Sechlachtgewieht

Auftriohb 479 Rinder und zwar 194 Ochseu 16 Kalhen 237 Kühe
e 28 Kälber 969 Stück Schafrieh 1711 Sehwoeins zusginmen
05 lere

Ocohsen 1 vollſleischige ausegemüstet o 762 junge neiseittge nicht ausgemüstete 72
3 müssig genkhrie junge gut genührto ältere4 gering genührle jeden aten 60

Kealbou vollſleischſge ausgemüästelo Kalhon 72a Kühe 2 volltleischige ausgemästets Kühe 69
3 ältere ausgemüästofs Kihe 644 müässig genährte Kühe und Kalben 57
5 gering genührto Kühe und Kalben 50

Bullen 1 vollſleischige höchsten Schlagchtwertes 7
2 müässig genührte jüngere u genührie ältere 65

georing genäührio 6Kälber 1 feinste Mlast Vollm Alast u beste Saugküälber 48
2 mittlere Mast und guto Saugikilber e 44
9 geringe Bongkkl ber

ältore gering genührte Fresser leSchate z1gstlümmer ung jüngers blästhammel 37
2 Alters Algethammel 353 müssig gonührte IIammelu Sohale Merzeohafo 33

Kehwoine 1 volltleischige der feinoren Ressen 57

2 fleischige e 533 gering entwiekolte zowie Sanen und ELbor 55
f auslündisehe ans

Geschöftegang in Rindern Kälbern Sehafen langsam in Schweinen
mitielmässig Verkauf 445 Rinder und zwar 178 Ochsen 15 Kalben
133 Kühe 119 Bullen 280 Kälher 480 Schafe 1701 Schweine

Getreide Mühlen Erzeugnlasze naw
Berlin 5 Sept Frühmarkt Weizen märker 176,00 177,52

ab Bahn Roggen mwärker und prsener 138,90 ab Buhn
Gerste leichte inländische Futtergerste 134,05 140,00 do

eliwers 141 182 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 126 122 frei Wagen Hater müärk mecklb pomm
posen eehles kein 105 166 do märkisch mecklenbg pomm, posen
u mitte 149 154 do mürkisch, mecklenbg pomm posen
schlesa Sening 145 148 russ 151 144 frei Wagen Mais amer mixed
Kuter 129 52 132 runder 124 126 türk mixed 129 121 frei Wagen

Erbaen inländ mittel 152 156 feine und Taubenerbsen 157 17e
kleine Kocherbeen 83 220 Viktorigerbsen 85 240 36 Bahn und frei
Magen Weiss e Bohnen 270 320 ab Bahn Linsen grosse
339 370 do mittel 270 300 do kleine 250 279 alles ab Bahn
ab Bahn und frei Wagen Weirenme b Nr 00 loco 22,50 24,50

oggenmehl Nr 9 und 1 10c0 17,30 18 60 Weizenkleie
10,50 Rogrenkleise 11 60 12,25 S a Nun zlam hurg 5 Sept Weizen ruhig hoisteluisener und mechklen
Purgischer 173 175 Hard Winter No 9 Sept Abladg Roggen
ruhg züdriuwzisecher ruhig 9 Pud 29/25 für September Abladung 1032,00
meokl aud holsteinischer 137,50 146 00 las rubig amerikan
mixed Sept Abladg 99 IIaler ruhig Gerste ruhig

Aoitweorpen 5 Sept Welsg en rubig Mais rubig Ge rate sletig

6,30 Br

19,75 r Fest

Parie 5 Sept

lavrre 5 Sept
leimann Ziegloren

aris Sept

Ilamburg 5 Sept

Antwerpeon S

Nordhausen 5 Sept

Hamburg 5 Sept
Ameteordam 595 Sept

Sehlusshoricht
Co

London 5 Sept

Okt 3512 per Okt Jan

Berliner Börse 5 Sept
Ergünzung zau don lelegr Ohberschl

Aloldunyon im gostr

Sept Bahlugehertoht

Spiritas
Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 70 00 72,00 desgl 40 Vol 63,00 65 00 M
Hamburg 5 Sept2758 Okt Nov 275 s O

8Spieltue ruhig
Der 41,50 Jan April 41 50

Kaffoo
Kaffee behauptet Umeatz 2009 Snok

Jnva Kaffee xood ordinary behauptet 30,50
Hericht gor Hamburger Flimn

Kaffee good aveornge Santos per Soept 44,25
Dez 45,00 Alärz 44,75 Mai 46,25 Behanptet

Zucker
96 Javnzancker loco 11 sh 6 d Verkäuker

stetig Knhen Rohbzueker loko 10 h 83/4 d Wert stetig

Kahbol unvreraott runtg Io000 57 00
Farie 5 Sept Sehluesberfoht Hnböt behauptet Sept 49,75 Okt

40,75 Nov Der 50,00 Jan April 51,00
A4uniwerpen 5 Sept Schmalz per September 91,50

Petroleum
Hamhbarg 5 Sept Petroleum stetig

Sep 2758

Sept 43,75 Okt 425,2 Nov

8Spliriius fest

Standard vwhite loco
KRnakinerter Typo woeiles

ln 19,25 e Br per Sept 19 25 Br por Okt 19,50 Br per Nov Dez

Sept Okt

Rohrneker rnhig b neue Kondition 76 à 26

Amelerdam 3

Bank Diakonto
Berlin Wechsel 4 Lomhb 5

Brüsaol 3
Wien 32 Potors burg 32

on don 3 la ris

Borliner Stadt Oh
ktaxdoburger St Anl

Naumburg 1900 abg
Veatpr Vrov Ant

Bad Stnnts His Anl
Bayrische Anleihe

Köln Mind Vr Anh
Hamb 50 Tr I oose
leininger 7 I owse

d o 188

do AMAonopol Anl

do do

do Nicolni Oblig

Ungarische Kr B

Deutsche Tonds u Stanatapavy
Bnrmoer Sindinn leiſe

o o 16862
d40 do m mAMlerseburg 190l unkv 10

Brannschv 20 I ultr

Ausländische Fonda
Argen Gora Am 9 22 b

do innere do 4
Barletto 100 Iire oose
Bukar Stadt Anl 1884

g
Chilen Gold Anl 1889
Cnines St Anl v 1895

do do kleine
do v 1896do v 16968

Egyplische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Locse

Griech anl 1881 84
do kons Goldrente 3

13 4 47 8

Mailänd 10 Iäre I oose fr Z 20 505
blexikouner Anl à 100

do a 20Norweg Stgats Anul 88
Oesterr 1860er I oose
Rumüän Anleihe 1891

do do mittleredo do kleine
uss Gold R 1881 87
do Orient Anl II
do do III
do Boden Kredit
do P do gartiuss lräm Anul 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886

do do 90do Hyp dbr 1878
Türkische Anleihe D

do Administ
do 400 Fros Ioose r Z 128 3061

C S

do Staats R 97 31 82,406

Industrie Aktien

c n c1590,209

3 185 25b2 Zuckerlabr Fraustadt
236,39

Oldonbb 40 Thlr oosol 3 1127,2862

Nordd FEiswerke
Norddtsch Lederpapp

Wollkümmerei
Porti Cem

Ahbendblati Omnibus Gesellschaft
Oppelner Brauerei
Oppeln Portl Cem
Orenstein Koppel
Reichelt Metallschraub
Rhein Cham u Dinasw
Rostock M O Hrau
Sangerhäuser Masch
Saxonia Cement
Sehüffer u Waleker

3 98 52 b Sehimmel Mlaschinen
3/2 99 990 8ehlesische Cement
37 100 90b1 Schuckert Elekt

99 800 Schwarizkoplf
103 506 Sicmens Glas Industr

Nordd
e

2103,500 Stettiner Cham Didier
12 98 50 Sudenburg Maschis2 98,50f Sudenburg aschin
/2 99,0063 Ver Köln Rottw Paolv
12 190 1061 Vercinsbrauerei Artern

105 100 Westf Draht Industrie
T Wittener GussVilhelmehülte v135,1609 W in Imshütlte on v

n

Weiser Zneker behanptet Nr 3 für 100 Kiloer per Sepi 295/8 per
208 per Jan Ayril 53

cko

BRernbu

Troiha
Alaloben Oborpegel

do Untorpoegel

Wasgserständoe

Unterpexsol

rKalbe SFperpegei

do Unterpogol
Der Wasserstand von Trotha befindet sich

bedentet Aber unter Nun
Saale aud Vnstrat

Kriern Hrückenpexel Leopi
Weisreoufolx Oberpegol 7 77

Teer Eger

i e er2,34
h 0,42 6 i

2

im Abendblatte

S

Sept FalſſWneneſ
Budweis 4 9,16
Drag
Junghbunzlg e
aun 9ardubiie 0,43
Brandeis C,5dleliniſc 1,12eitmeritsz 9,98
Aissig
Dresden 2,18

Aussig 5 Sept
gemeidet

52 ,75610
128,40
158 40
156,00
395,00 r
101,5 r
151,25620

157,90
179,8
75 59

202,505
211509b
108 25
62 09139 7 ob

1/2 184 25
117 25
201,00
259 ,75 b

335,0061
91,00

247 50
106 00 b
163 69
160 050

85 75
151,00

alte Ieſistedt
Dentecho BEinenb Prior Ohlig

95,108

4 91 2026o 2655
4172 94 57 h

4 94,107
Dentsche Eizenb St Prior

4 94 49 reellen Warschan 3
s

6 192 4062
99,4055

/2 69,920
3

3

39 35,26

do Gd Anl v 1890 1,69 44,40 0esterr
Iissabon Stadtan 1886 4 61 7

102,40b
C c

C S v

Admiralsgarten Bad
Alfeld Grunau
Annaburger Steingnt
Arehimedes
Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V

do Union Gratweil
Birkenwerder Vorz A
Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn

Chemu Masch Zimm
Dessauer Gas

do Brückenb konv
do do St PrHein Lehmann

IIoſfſmann Stürke

Keyling Th Eiseng
Kirehner Co
Klost Röderh Brauer
Köln Müsener conv
Kurfürstend Ges i Liq
app Akt Ges f Tieſhbrath eloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank

Hakor stetig
Oelsanten Oelo Toedtwaron

J Breamen S Sept Sohmalz fert Loko Tubr ung Firkive
37 Pg in Poppoeloſmorn 38 Pſg Spook ototig

Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer

enroder Kunstanstalt
Nioaburg E V A ab

G f Anilinſahr 2325 00
5 99 25 Central Pacifie

in 798 000
3erliner Bockhbranerei 82 161,90 b
do Branerei Königst

Cement Bau Ges Berl
Charlottbh Wasserwerk
Chem Vabr Schering

Ditsch Gasglühl Ges
Ditsche Jutespinnerei
Denut Steing IIubbe
Eckert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr
Erämannsdorf Spinn
Freund Masch Kony
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich
Hansa Dampkschiff
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

136 02 Anatoſ I 2010 H
II Eroz 9040 A

Galiz Karl Ludwvhel7277 Kronpr Rud St Sch
t Mönche G ODoriug Eisonb O 1866

6

4

3 174 600
12
12

6 120 Ob5 118 25 Schweiz Contralbahn

I lal Dis Ob St gar
7 Mi lelmmec rb11 7 37 19 enr b 7860 45 300 Geet

10

rz Stantsb gar
Ergünzungsn

Nordwestbahn
81,70B ISüdöster Balin emb

Obligationen
102,290 Ung Nordostb Gold 0

Eiscnb Silb A
Iwangorod Domhbr gar

z 7 Kosl Woronesech Ob
86 57 K Chark As Obl 89
86,50 I Kursk Kiew
86 99b z Moos Kiew Woron

S n

t
D O

S

AMlosco Rjäsan
Mosco Smolensk
SOrel Griäsi 1889
Rjüsan Koslow

Es 106 Rjüäsan Uralsk gar
b 1909

Rybinsk Bologoye
99,600 Russ Süd westbahn
39 Transkaukasische

4 1100 106 Warschau Wiener 10er

4 686 30 Wiadikawskas Oblig
do unkdb b 19064 97,500 Manitoba z 1933

Northern ac Pref
w a

8 Touis u S Fr rz 193
m c

Eisen h Prior Obligationen

2 72,206

100 009
86 80 b

88,207
101,20b2
100,50b2
107 60 h

65,75
106,600

96,506
93,50 P

92,00bzh

92,007
92,096b2

91,756b2R

76 20

91,90b2
92,80

104 209
73,906

09,60

104,00b2
102,80b20
100 200x6
100 406
62,50b
74,89 b

0 61,60B
61/2233,25
9 78 50b2
74 163,006

328 75142 Anehon Mastrient

102 00 b Böhmische Nordbahn
207,25 Hinechtiehrnitor
228 5061Graz Köllach
153 Ob her Bliunkonb
80 90br rn Simph kv Westh

139,0053 Kaschan Oderberg
425 OCbeIemberg Czernowitz
57 50 h Oesterr Nordwestb

Zu B renGut Südösterreieh IombWer Ungar Galiz gar

Ausländ Visenb Stamm an
Stamm Prior Aktien

129,506

S 2 P9

leipz IIyp

3i/2

do X uk

Dents IIp PId VII
do n Ia eony1908
do X u X 19 0

Hamb 251 340 unk 1925
do unk bis 19000
do S 01 310 unk
do S 46 190 uk
do alte n con

tHaun od Pf I uk
do do
do do
do do

do clo
do do

do unkdhb

do n VIdo m VII unk b 19060
do VIII ukb b 1911
do DPräm PIdbr
Vordd Gr Kred PIJb
do IV V ulcb b 1903

stpreussise

om in I p A B 40 r Z 90,60
do do

P B C Pſd IV rz 11
X r 110

10 XIII rz 10010 XIV ukb 1995
o XV ukb 1991lo XVIII ukb 191
10 XIX uch 1211
Pr OCtr B D v 1880

do 1901 ukb 10
do 1903
do 1885

do Kom O 01 u 10
do 1896 9060

g 609r212
do
do

do Restcertifikato
r Pläbr Bk u 190

ukähb 1908
ukadb

lo XX n XXI uk 1910
o XXII ukdhb b 1912
0 XXIII ukdb b 1912
o XXIV ukdb b 191
lo XXV uk b 1914
o XXVI, uk, b 1914

o Kleinb Obl b 1904
b 1908

bl b 1907

10

II B aldo
do

lo M VII
o XIX

19

sächsische
do

B V

re

59 99lo Comm 0
o do Em II unk 1910
lo do III ukdb 1912
Rhein W I III V b Cc5

II u IV b 1901
VI ukdb 1908

VII unkdb 1908
VIII ukdb 1910

I ukdb 1912

IV VI
1

3/29

J 9 9 92do
Westd B C Pf I uk 04
do do VI 19
Westpr ritt I I Ben rsche
Poscensche

2 Preussischee
Soehlesische

e

Beipzxlger Bärase 5 Sept
7

3 8äohs Kent Anl
t

3 do
3 do
390 Sinatsanl 1855

DIiv Eisenb Stamm Abt
10 Aussig Tepl 500 kl
5 Böhm Nordbahn

910/2 Buschtiehrad Lt A 262,008i o do B 262 oII Gallz K I udw B

do 67 k v 400
lnndrentenbr

5 Uraz Köllaoh
112 Alarlienburg Allawka

IIE I
o t X

Wittonberg
Rosalau
Barby
Magdeburg
langormünde
Wiltenberge
Dömite Peg
nuenburg

Von den oberen Plätzen werden 3 em Wueh

1112411 11
S v C

ee a ar

Dergwerke an R ätben Geg

Aplerbeck
Arenberg

1908
1905

32 95 2666
1904 C

h

II 1908

IX

ein II conv
do Serie II
do unkdb bis 1905

h is 1907

12
89 94

elIlelios

1909

vo

S

Nordd

5 c c

32 Altb
3/2 do

Div

1 600 99 606

10

40 A

7,00 159 10620

/2103 ob Ia Meridionnux
128,5062 Woslsieilianische Anl

r 7,16206
14

6 322 50 Aus Teplitz
0

10
9

8

0

9

25
13/2

8 304 00 h
2

0

6 123 506Knurek Kiew
20 290,003 Warschau Wion

135 50120 Cotihnra von

6

9 100 556
t 209,30b
5 1121,509

9

79,00b20

t Z Ha30 334,006201
0

10 268 506
z 65 90

83 80 b6 144 266 v o
2 104 500

10 153 6061
3 89 606
o l

Am Herzaner Pfädr

e Berl r B 80 ab

K XVI u XVII
o XVIII unkXIXX unxk 10

K B IV ra 110
do V r 100

VI unkb 1900
do VII unkb b 1907
do VIII S b 1905ukb
do IX a Xa bis 9 uk

87,600 Hypoth Pfand u Rentenbrief
190,00
99,90 x

93,756

100 596

101,606

Div Bank u Xredit Akt
8 Allg D Kr A I pr

Chemn Bankverein
Dresdenor Bank

Bankverein
Gothaer rivath
Kob Goth Kred, Gs,
Ierpriger IIypolh B
do Kred, u Sparb

Sächse Bank
Zwleknuoer

d

Div Iuduatrie Papiore
O Chemnu Workz w

13 Cröllw Papierkabr
409/0 do Schldvsechr

2/2 Dörstew Rattm St A

5 do 59 V A

o Koette Elbach O Akt 79,908
8 Körbied Zuckerfb
61 Lipa Baubank

do

do

2 D W M
Stier

Geraer

101,406 48 do do96,600 J 43/2 do do
100,500 1 Hallesohe Str B

10

Sonderm
orz A

24 utesp a W1 Germania Seh walbe
96 20 b 13/2 Gerad Silb V St A 416,006

do II 7 t 000

do do
Mnagdeburg Bergwerk
Warienhütte
Wend Schwert St Pr
VSieclerl Kohlen
Rhein Stahbliw IL it
schlesisech Zinkhütten t7
sStadtherger Hütte
Vestfülische Stahliw
Vurm Revier

clo

Er Krupp Obl
laurahiitte
o Saphta Obligationen
Norddeuntscher I loyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler
Zeitzer Eisengieeserel

Hergiwerk
Baroper Walzwerk
Berzelins
Biamarckhütte
Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Friedr Wilh Pr A
Gelsenkirch Gussstal
HlIarzer Fiscnw I it A B
tlösch Eis
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